
Delegations- und Erfahrungsaustausch sowie die Beratungen dienten dem 
weiteren Zusammenschluß des sozialistischen Weltsystems auf der 
Grundlage des sozialistischen Internationalismus und dem gemeinsamen 
Kampf aller marxistisch-leninistischen Parteien für Frieden und Sozia­
lismus.

Das Zentralkomitee hat in der Berichtsperiode auch die Zusammen­
arbeit mit den Bruderparteien der kapitalistischen, insbesondere der 
europäischen kapitalistischen Länder vertiefen können. Dabei ging das 
Zentralkomitee vor allem von der Notwendigkeit aus, eine noch engere 
Kampfgemeinschaft der internationalen Arbeiterbewegung gegen den 
deutschen Imperialismus und Militarismus zu schaffen. Wichtige Ereig­
nisse auf diesem Wege waren die zweiseitigen Beratungen mit Delega­
tionen der Zentralkomitees der Kommunistischen Partei Frankreichs, der 
Kommunistischen Partei Italiens, der Kommunistischen Partei Groß­
britanniens, der Kommunistischen Partei Belgiens, der Kommunistischen 
Partei Dänemarks, der Kommunistischen Partei Algeriens und der Kom­
munistischen Partei Chiles sowie die Unterredungen des Genossen Walter 
Ulbricht mit den Generalsekretären der Kommunistischen Partei Frank­
reichs, der Kommunistischen Partei der USA, der Kommunistischen Par­
tei Schwedens, der Kommunistischen Partei Jordaniens, der Kommunisti­
schen Partei Brasiliens, der Kommunistischen Partei Chiles, der Kommu- . 
nistischen Partei Venezuelas und mit anderen führenden Vertretern von 
Bruderparteien. Diese Beratungen und Aussprachen, in denen eine um­
fassende gegenseitige Information erfolgte, ergaben völlige Überein­
stimmung unserer Parteien in der Einschätzung der internationalen Lage, 
insbesondere hinsichtlich der Notwendigkeit des Abschlusses des deut­
schen Friedensvertrages und der Beseitigung der anomalen Lage in West­
berlin. Sie trugen dazu bei, unsere gemeinsamen Anstrengungen im 
Kampf um die Erhaltung des Friedens zu verstärken.

Zur Festigung der Beziehungen zu unseren Bruderparteien hat die 
Teilnahme von Delegationen des Zentralkomitees an Parteitagen der 
Bruderparteien bedeutend beigetragen. Wie vor allem auf dem XXL und 
XXII. Parteitag der KPdSU, so waren Delegationen des Zentralkomitees 
unserer Partei auch auf dem III. Parteitag der Polnischen Vereinigten 
Arbeiterpartei, dem VII. Parteitag der Ungarischen Sozialistischen Ar­
beiterpartei, dem III. Parteitag der Rumänischen Arbeiterpartei und dem 
XIV. Parteitag der Mongolischen Revolutionären Volkspartei vertreten 
und bekundeten die feste Solidarität der Sozialistischen Einheitspartei
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